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Liebe Leser, 
ein Jahr, wie dieses zu Ende gehende, habe 
ich noch nicht erlebt und vieles, was ge-
schieht, hätte ich mir bis vor Kurzem noch 
nicht vorstellen können.  

Es war das Jahr, in dem wohl zum ersten 
Mal in der (sächsischen?) Kirchen-
geschichte keine Ostergottesdienste statt-
fanden, ein Jahr in dem mancher nicht an 
seinen gebuchten Urlaubsplatz fahren durfte, 
ein Jahr, in dem Zweifel am Regierungshan-
deln Alarmstimmung in den Medien auslösen 
(„Coronaleugner“) (zuletzt Nena, Dieter Hal-
lervorden oder Dieter Nuhr). Es war ein Jahr, 
an dessen Ende der Chefaufseher der EZB, 
Andrea Enria, den Banken in wirtschaftlicher 
Hinsicht rät: „Banken können auf das Beste 
hoffen, sollten sich aber auf das Schlimmste 
vorbereiten.“. Und es ist ein Jahr, in dem ich 
zwei Wochen vor dem ersten Advent nicht 
sagen kann, ob es Christvespern geben wird 
oder nicht. 

In dieser Situation gibt der Monatsspruch 
vom Januar die aktuelle Stimmung im Lande 
wohl gut wieder: „Viele sagen: „Wer wird uns 
Gutes sehen lassen?“  

Da 2021 wieder Wahlen anstehen, könnte 
man hier an Parteien denken oder an Men-
schen, die vielversprechend erscheinen. 
Aber wer glaubt daran noch in dieser Zeit? 
Zumindest das alte Wahlversprechen vom 
stetig steigenden Wohlstand werden wir im 
kommenden Wahlkampf wohl nicht hören.  

Nun kann ich aber auch nicht einfach sagen: 
„Gott wird uns Gutes sehen lassen!“ Nirgend-
wo hat ER uns immerwährendes Glück ver-
heißen – nicht in dieser Welt jedenfalls. 
Schon so mancher hat viel geleistet im Le-
ben und gehofft, dass Gott ihn dafür beloh-
nen wird. Man wünscht sich reich zu werden 
wie Abraham, stark wie Simson, weise wie 
Salomo oder alt wie Simeon.  

Aber solche Hoffnungen werden immer wie-
der enttäuscht: Oft genug erfahren auch 
Christen Armut, Krankheit oder andere Übel, 
so wie einst Hiob. Um ihn wurde es dunkel 
und er wusste nicht, warum. Gott schien ihn 
verlassen zu haben, Gottes Angesicht ver-
steckte sich vor ihm, wie die Dezember-
sonne hinter dunklen Winterwolken.  

Doch Gottes leuchtendes Angesicht kann ich 
auch im Leid erfahren. Unter Gottes Segen 
zu stehen, bedeutet nicht zwangsläufig reich, 
wohlhabend und rundherum gesund zu sein. 

Hinter dem Wort vom „leuchtenden Ange-
sicht Gottes“ verbirgt sich die Zusage des 
Segens, der im Gottesdienst auf die Ge-
meinde gelegt wird. Das war nach Gottes 
Anweisung schon im Alten Israel so, und das 
ist noch heute bei uns so. In dem göttlichen 
Segenswort heißt es: „Der Herr lasse sein 
Angesicht leuchten über dir und sei dir gnä-
dig“ (4. Mose 6,25). Mit diesem Zuspruch 
kommt Gott uns nahe; dieser Zuspruch ist 
für den, der Gott vertraut ein Licht das über 
ihm aufgeht, auch wenn das Leben noch so 
dunkel ist. 

Noch leben wir ja alle in der Dunkelheit einer 
von Sünde durchwirkten Welt; noch gehört 
das Kreuz zum Christsein mit dazu. Aber 
Gottes Wort leuchtet schon in dieser Dunkel-
heit und gibt Orientierung - das Mensch ge-
wordene Wort - Jesus Christus  - ER - an 
dessen Geburt wir uns zu Weihnachten wie-
der erinnern.  

Wir haben dabei die feste Hoffnung und die 
Vorfreude darauf, dass eines Tages dann 
auch der unverhüllte Glanz von Gottes Ant-
litz über uns aufstrahlen wird – so wie nach 
der Nacht die Sonne aufgeht, die Advents-
zeit in das Weihnachtsfest mündet und auf 
den Winter der Sommer folgt. In diesem Sin-
ne wünsche ich uns allen ein frohes Fest! 

Ihr Pfarrer Briesovsky 

Monatsspruch Januar: 
Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“ HERR, lass leuchten über uns das Licht 
deines Antlitzes! Psalm 4,7 

 NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF   
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Die Gemeinde lädt ein 
 
Einladung zum Jahresrückblick an Epihanias 
Mittwoch, 6. Januar - 19.30 Uhr 
Epiphaniasandacht mit Rückblick auf das Kirchenjahr 2020 mit Bildern und Posaunenchor 
 
Gitarrenseminar mit Wolfgang Tost 
Das über viele Jahre stattgefundene 
Gitarrenseminar hat immer vielen Freu-
de bereitet: Spielern und auch der Ge-
meinde. Dieses Mal ist es nicht durch-
führbar. Die derzeitige Situation lässt 
leider eine Durchführung in unseren 
Gemeinderäumen nicht zu. Doch nach 
Rücksprache mit Wolfgang Tost ist er 
bereit, am 24. Januar einen Gottes-
dienst mit seiner Gitarrenbegleitung zu 
gestalten. Für seine Bereitschaft sind 
wir sehr dankbar und freuen uns darauf. 
Sollte eine ganz neue Situation eintre-
ten, werden wir uns sofort an alle Inte-
ressierten wenden.  

[G. Kämpfe] 

  NEUKIRCH 

Rückblick 
Konfirmation 
Was lange währt, wird gut… 
Endlich! Am Sonntag, dem 4. Oktober, durfte nun endlich unsere Konfirmation am Kirchweih-
fest gefeiert werden. 10 Jungen und Mädchen und natürlich deren Eltern hatten diesem Ter-
min entgegengefiebert. Zahlreiche Mitglieder unserer Gemeinde konnten miterleben, wie ein 
fast „normaler“ Gottesdienst zur Konfirmation gehalten wurde. Musikalische Unterstützung 
erhielten wir dabei durch die Band „Wegpunkt“ aus Sohland, die mit ihren modernen, mitrei-
ßenden Kirchenliedern den Gottesdienst sehr bereicherten. Erstmalig erhielten die Konfirman-
den einen in der Töpferei Lehmann gefertigten Becher als Andenken an diesen Gottesdienst 
und ihr 1. Abendmahl. Alles in allem eine sehr feierliche und gelungene Veranstaltung, die 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

[K. Lehmann] 
 
15. Rucksackaktion für Tansania im Kirchenbezirk Bautzen - Kamenz 
Die diesjährige Rucksackaktion läuft noch bis zum 3. Advent.  Im Pfarramt der 
Kirchgemeinde können Sie für 17 € einen komplett gepackten Rucksack erwer-
ben, den die Christenlehrekinder befüllen. Damit ist auch der Transport nach 
Tansania bezahlt. 
Alternativ ist es auch möglich, eine Spende mit dem Verwendungszweck 
„Rucksackaktion Tansania“ auf das Konto der Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Konto-
Nr. DE32 8555 0000 1000 5023 64 bei der Kreissparkasse Bautzen einzuzah-
len. 
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Informationen 

 

62. Aktion Brot für die Welt 

„Kindern Zukunft schenken“ 

Durch Ihre Spende helfen Sie mit, den Kindern in den ärmeren Regionen der Welt eine Zu-
kunft zu schenken. Im beiliegenden Flyer erhalten Sie nähere Informationen zu den Projekten. 
Wenn Sie die Aktion unterstützen möchten, können Sie die beiliegende Spendentüte nutzen 
und Ihre Spende im Pfarramt oder bei der Kollektensammlung im Gottesdienst abgeben. 

Martinstag 
Der Martinstag ist jedes Jahr ein großes Ereignis in unseren Gemeinden. Dieses Jahr konnte 
er nun leider nicht, wie sonst üblich, stattfinden. Den Coronaverordnungen gemäß haben sich 
die Kinder aber trotzdem etwas einfallen lassen. Und so haben der Kinderchor Steinigtwolms-
dorf und die Christenlehrekinder der 4. Klasse aus Neukirch zusammen ein kleines Martins-
stück mit zwei Liedern ins Netz gestellt. Dieses findet ihr auf der Homepage unserer Kirchge-
meinden unter: www.kirche-neukirch.de – (Kinderseite). Es hat schon so manche positive 
Rückmeldung gegeben, wie toll die Kinder den Gedanken des Teilens und der Nächstenliebe 
umgesetzt haben. Dies war einmal mehr ein Zeichen, welche Frucht aus dem schwesterlichen 
Verhältnis der beiden Gemeinden erwachsen kann. 
Ganz besonders danken wir Eckhard Kaufer, Katharina Wünsche und Andreas Hultsch, ohne 
deren ehrenamtliches Engagement diese Aktion nicht möglich gewesen wäre. 

[P. Tonn] 
 

  NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF 

Heilig Abend unter Corona Bedingungen 
Um unter den gegenwärtigen gesetzlichen Bestimmungen mit Mindestabstand und Masken-
pflicht für alle den Besuch einer Christvesper am Heilig Abend zu ermöglichen, haben wir 
geplant, statt einer nun zwei Vespern anzubieten.  
Um die Zahl der Besucher steuern zu können, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir die 
Ortsteile, die zur ersten und zur zweiten Vesper kommen, von vornherein festlegen. 

Bitte tragen Sie vor und in der Kirche Ihren Mund-Nasen-Schutz, Personen eines Hausstan-
des können in der Kirche zusammensitzen, ansonsten sind die Plätze mit den entsprechen-
den Abständen gekennzeichnet. Die Sitzplätze in den Bänken sind durchnummeriert und auf 
den Plätzen liegen Zettel aus, in die sich die Besucher mit Namen, Postleitzahl, Telefonnum-
mer sowie der Sitznummer eintragen sollen. Stifte legen wir aus. Wir raten aber dazu, einen 
eigenen Stift mitzubringen. Die Zettel werden nach dem Gottesdienst in einen Umschlag ver-
schlossen und nach vier Wochen vernichtet. Sollte es in dieser Zeit einen Coronafall geben, 
können wir dem Gesundheitsamt so leicht die Kontaktpersonen nennen, die im Umkreis des-
jenigen gesessen haben, ohne alle Besucher in Quarantäne schicken zu müssen. 

In	 Neukirch sind zur ersten Vesper um 14.30 Uhr das Oberdorf und Ringenhain eingeladen 
(Grenze Rittergut) und zur zweiten Vesper 16.00 Uhr das Neukircher Niederdorf. 

Achtung: für die 16 Uhr Vesper ist Einlass ab 15.30 Uhr, um zwischen den Vespern eine Desinfek-
tion gewährleisten zu können. 

In	Steinigtwolmsdorf	 sind zur ersten Vesper um 14.30 Uhr Weifa und das Birkgut eingeladen 
und zur zweiten Vesper um 16 Uhr Steinigtwolmsdorf. 

Achtung: für die 16 Uhr Vesper ist Einlass ab 15.30 Uhr, um zwischen den Vespern eine Desinfek-
tion gewährleisten zu können.  

 

5 

Informationen 

NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF   

Kirchenvorstandswahl 2020 
In der Kirchgemeinde Neukirch wurden am 20. September zum Erntedankfestgottesdienst 
die neuen Kirchenvorstände gewählt. 11 Gemeindeglieder kandidierten. Davon durfte jeder 
Wahlberechtigte nicht mehr als 8 Personen seine Stimme geben. 151 Stimmzettel wurden 
abgegeben, 15 Gemeindeglieder nutzten die Briefwahl. 
Gewählt wurden: 
Fabian, Norbert    Rentsch, Katrin 
Findeiß-Zeidler, Annett   Schäffer, Claudia 
Kaufer, Eckhard    Sobe, Andreas 
Petschel, Thomas    Wünsche, Jans 
Entsprechend der Wahlordnung trafen sich die Gewählten am 30.09.2020, um drei Personen 
in den Kirchenvorstand zu berufen. Nach Abstimmung wurden folgende Gemeindeglieder 
berufen: 
Golaszewski, Nicole, Pieschnick-Nimmrichter, Maria und Wagner-Grützner, Yvonne 
In der Kirchgemeinde Steinigtwolmsdorf wurden am 13. September zum Erntedankfestgot-
tesdienst die neuen Kirchvorstände gewählt. 7 Gemeindeglieder kandidierten. Davon durfte 
jeder Wahlberechtigte nicht mehr als 6 Personen seine Stimme geben. 106 Stimmzettel wur-
den abgegeben, 23 Gemeindeglieder nutzten die Briefwahl, zwei Stimmen waren ungültig. 
Gewählt wurden: 
Bachmann, Tobias    Pietsch, Petra 
Beesdo, Manja    Schierz, Dorit 
Claußnitzer, David    Thomas, Stefan 
Entsprechend der Wahlordnung trafen sich die Gewählten am 09.10.2020, um zwei Personen 
in den Kirchenvorstand zu berufen. Nach Abstimmung wurden folgende Gemeindeglieder 
berufen: 
Hultsch, Emelie und Werner, Claudia 
Am 1. Advent, dem 29. November 2020, werden die neuen Kirchenvorstände zu den Gottes-
diensten in der Kirche in Neukirch und Steinigtwolmsdorf in ihre Ämter eingeführt. An dieser 
Stelle sei den „alten“ Kirchenvorständen sehr herzlich für die geleistete Arbeit gedankt, für die 
Zeit und die Kraft, die sie in ihr Ehrenamt in unseren Kirchgemeinden eingebracht haben. Eini-
ge sind auch wieder im „neuen“ Kirchenvorstand. Den neuen Kirchenvorständen wünschen 
wir, dass sie ihr Amt mit Freude ausführen. Es ist nicht selbstverständlich, dass Menschen 
bereit sind, sich für 6 Jahre intensiv an den leitenden Aufgaben in den Kirchgemeinden zu 
beteiligen. Gottes Segen begleite die Arbeit der neuen Kirchenvorstände. 
 
Zusammenschluss mit Sohland und Wehrsdorf 
Nachdem die Frage nach einem Zusammenschluss von Neukirch und Steinigtwolmsdorf mit 
Sohland und Wehrsdorf längere Zeit offen war, hat das Landeskirchenamt nun den Zusam-
menschluss der vier Oberlandgemeinden zu einem Schwesterkirchverhältnis zum 1. Januar 
2021 verfügt.  
Veränderungen betreffen v.a. Pfarrer, Kantoren und Gemeindepädagogen, indem von nun an 
in allen Arbeitsverträgen Neukirch als anstellende Gemeinde eingetragen ist, und dem Neukir-
cher Pfarrer die Pfarramtsleitung für den gesamten Bereich übertragen wird. 
Alle Mitarbeiter werden jedoch weiterhin in ihren Gemeinden tätig sein. Und auch die Pfarrbü-
ros mit ihren Öffnungszeiten in Neukirch, Steinigtwolmsdorf und Sohland bleiben so wie bis-
her erhalten. Für die Gemeinden ergeben sich aus dem Zusammenschluss daher erst einmal 
keine spürbaren Veränderungen. 
Froh sind wir, dass es mit dieser Verfügung nun möglich sein wird, die Pfarrstelle Neukirch 
auszuschreiben, um sie hoffentlich bald wieder zu besetzen. 

[Pfr. Briesovsky] 
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Gottesdienste im Dezember 
Monatsspruch: 
Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im Elend ohne Obdach sind, führe ins H
Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn, und entzieh dich nicht deinem Fleisch 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Neukirch/Lausitz 

Sonnabend 
5. Dezember 

18.00 Uhr Wochenschlussandacht in Ringenhain im Dorfge-
meinschaftszentrum „Alte Schule“ (Pfr. Briesovsky)   

Sonntag 
6. Dezember 
2. Advent 

15.00 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. Briesovsky) 

Freitag 
25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zur Andacht nach 
 Steinigtwolmsdorf 

Samstag 
26. Dezember 
2. Weihnachtstag 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst 
 mit Weihnachtskrippenspiel  (Pfr. Briesovsky) 
 parallel Kindergottesdienst 

Donnerstag 
31. Dezember 
Silvester 

17.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 (Pfr. i.R. Groß) 

Sonntag 
13. Dezember 
3. Advent 

15.00 Uhr Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst nach 
Steinigtwolmsdorf   

Sonntag 
27. Dezember 
1. Sonntag nach Weihnachten 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 
 Steinigtwolmsdorf 

Donnerstag 
24. Dezember  
Heiliger Abend 

14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
 für das Oberdorf und Ringenhain 
 (Pfr. Briesovsky) 
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
 für das Niederdorf 
 (Pfr. Briesovsky) 
22.00 Uhr Christnacht mit Krippenspiel 
 (Sup.i.R. Conzendorf) 

 Bitte beachten Sie die Informationen von Seite 4

Sonntag 
20. Dezember  
4. Advent 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 
 Steinigtwolmsdorf              
                    

  NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF 

Hinweis: In diesem Winter bleiben wir in Neukirch und Steinigtwolms
Auf Grund der aktuellen Lage und der damit verbundenen staatliche
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Haus! 
 und Blut. Jesaja 58,7 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Steinigtwolmsdorf 

  
 

15.00 Uhr Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst nach Neu-
kirch     

9.30 Uhr Weihnachtliche Andacht mit Klaviermusik 
 (Pfr. Briesovsky) 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

17.00 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 

15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Adventsmusik 
 (Pfr. Briesovsky) 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 

14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
 für Weifa und Birkgut (Lektor S. Thomas) 
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel (Lektor S. Thomas) 
 für Steinigtwolmsdorf 
18.00 Uhr  Christvesper mit musikalischer Gestaltung 
 (Pfr. Briesovsky)  
 Bitte beachten Sie die Informationen von Seite 4 

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 

NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF   

sdorf aufgrund der Hygienevorschriften durchgängig in der Kirche! 
en Bestimmungen können kurzfristig Änderungen notwendig werden. 

User
Hervorheben



 

8 

 

Gottesdienste im Januar 
Monatsspruch: 
Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“ HERR, lass leuchten über uns 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Neukirch/Lausitz 

Freitag 
1. Januar 
Neujahr 

 Keine Gottesdienste in den Kirchgemeinden 
 Neukirch und Steinigtwolmsdorf 

Sonnabend 
2. Januar 

18.00 Uhr Wochenschlussandacht in Ringenhain im Dorfge-
meinschaftszentrum „Alte Schule“ (Pfr. Briesovsky) 

 
Sonntag 
3. Januar 
2. Sonntag nach  
Weihnachten 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 
 Steinigtwolmsdorf 
 

Sonntag 
10. Januar  
1. Sonntag nach  
Epiphanias 

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 
 parallel Kindergottesdienst 

Sonntag 
17. Januar 
2. Sonntag nach 
Epiphanias 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 
 Steinigtwolmsdorf 

Sonntag 
24. Januar 
3. Sonntag nach 
Epiphanias 

9.30 Uhr Familiengottesdienst zur Jahreslosung mit 
 Wolfgang Tost (Pfr. Briesovsky) 

Freitag 
29. Januar 

15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnhaus am 
 Davidsberg (Pfr. Briesovsky) 

Sonntag 
31. Januar 
Letzter Sonntag nach 
Epiphanias 

14.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach 
 Steinigtwolmsdorf 

Sonntag 
7. Februar 
Sexagesimae 

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst  (Pfr. Briesovsky) 

  NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF 

Hinweis: In diesem Winter bleiben wir in Neukirch und Steinigtwolms
Auf Grund der aktuellen Lage und der damit verbundenen staatliche
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 das Licht deines Antlitzes! Psalm 4,7 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Steinigtwolmsdorf 

 Keine Gottesdienste in den Kirchgemeinden 
 Neukirch und Steinigtwolmsdorf 

 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 
 parallel Kindergottesdienst 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

9.30 Uhr Predigtgottesdienst  (Pfr. Briesovsky) 

9.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neukirch 

 

14.00 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Briesovsky) 
 parallel Kindergottesdienst 

 

 NEUKIRCH & STEINIGTWOLMSDORF  

sdorf aufgrund der Hygienevorschriften durchgängig in der Kirche! 
en Bestimmungen können kurzfristig Änderungen notwendig werden. 
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Die Gemeinde lädt ein 
 

Ausblick  Februar / März 2021 
    
   04.03. Weltgebetstag 
   13.03. Konfirmandenprüfungsgespräch 
   14.03. Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 2021 
   20.03. Kirchenreinigung 
   28.03. Konfirmation 
    

Rucksackpacken für Tansania 2020 
Auch in diesem Jahr wollen wir diese Aktion mit 
Spenden unterstützen, so dass alle Schulanfänger 
zu ihrem Schulbeginn einen blauen Schulrucksack 
erhalten können. 
Bis zum 3. Advent kann in der Christenlehre, der 
Kirche, im Pfarrhaus, im Frisörsalon Ache oder in 
der Drogerie Riedel in dafür vorgesehenen Spen-
denbüchsen gespendet werden. 
Kosten für einen Rucksack mit Füllung und Trans-
portkosten: 17,00 € 
Aber auch jeder andere Betrag hilft, Rucksäcke zu 
füllen. 

Herzliche Einladung 
zur Adventsmusik 

am 3. Advent um 15.00 Uhr 
in der Kirche Steinigtwolms-

dorf 
 
Auch wenn wir in diesem Jahr auf Grund der 
aktuellen Corona-Regeln die Adventsmusik am 3. 
Advent nicht in dem Rahmen der vergangenen 
Jahre durchführen können, freuen wir uns trotz-
dem auf einen adventlich-festlichen Nachmittags-
Gottesdienst. 
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  STEINIGTWOLMSDORF 

Bibelstunden der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
in Weifa 
Dienstag  1.12.; 15.12.; 29.12.; 12.01.; 26.01.  19.00 Uhr 
 

Frauenbibelkreis  
Donnerstag  nach Vereinbarung 
 
Frauendienst  
Donnerstag  nach Vereinbarung 
 
Tanzkreis  Freitag 17.00 Uhr 
 

Junge Gemeinde nach Vereinbarung 
 

Jugendbibelkreis Dienstag 18.30 Uhr 
 

Kinderchor  Mittwoch  16.15 Uhr im Pfarrhaus Steinigtwolmsdorf 
 
Posaunenchor  Mittwoch 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Neukirch 
 

Chor              Montag 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Neukirch 
 
(Alle Termine in Abhängigkeit von den geltenden Corona-Regeln) 

Veranstaltungskalender 

Den   70. Geburtstag feierten: Volkmar Glatte, Birgit Haude, Christine Schulze 
 

Den   75. Geburtstag feierten: Harald Barth 
 

Den   80. Geburtstag feierten: Maria Irmsch, Ursula Wünsche, Horst Wünsche 
 

Den   90. Geburtstag feierte: Irmgard Sauer 
 

Den   91. Geburtstag feierte: Irma Richter 
 

Den   92. Geburtstag feierte: Edith Thomas 
 

Den   94. Geburtstag feierte: Hans Richter 
 
Euch, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen  
die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln. 

    Maleachi 3, 20 
 
Christlich bestattet wurden: 
Gudrun Jäckel, geb. Schubert 83 Jahre 
Monika Schimmel, geb. Leopold 81 Jahre 
 
 

Es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen,  
nämlich der Mensch Christus Jesus, der sich selbst gegeben  
hat für alle zur Erlösung. 

1. Timoteus 2, 5-6 

Aus dem Gemeindeleben 
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Alles hat seine Zeit  
Liebe Gemeinde, eine Periode Kirchenvor-
stand nähert sich dem Ende. Sechs ereignis-
reiche Jahre liegen hinter uns. Der Weggang 
von Pfarrerin und Pfarrer Ramsch, ein Stück 
Vakanz, ein kurzes Intermezzo mit z.A. Pfar-
rer T. Hübner, erneute Vakanz, der Weggang 
von drei Mitarbeitern um nur mal die wichtigs-
ten Dinge zu nennen. Vakanz und Mitarbeiter-
wechsel sind immer mit vielen Um-
strukturierungen verbunden. Das ist sehr ar-
beitsintensiv. Eine ganz schöne Herausforde-
rung für so wenige Kirchenvorstände und 
unsere Vertretung Pf. Briesovsky. Wir konn-
ten die vielen Aufgaben nicht allein bewälti-
gen und haben aus der Gemeinde viel Unter-
stützung erfahren. Danke an alle die uns in 
den Jahren helfend zur Seite standen. In die-
se Zeit fällt auch die Bildung des Schwester-
kirchverhältnisses mit Neukirch. Am Anfang 
war das ungewohnt und ging etwas holprig, 
aber wir machen gute Fortschritte. Für mich 
gehen dreißig Jahre als Kirchenvorsteher und 
über zehn Jahre als stellvertretende Vorsit-
zende zu Ende . Eine interessante und span-
nende Zeit mit Höhen und Tiefen. Viele ken-
nen mich aus meiner Kirche und ich sage 
ganz bewusst „meine“ Kirche in der Hoffnung, 
dass ihr mir innerlich widersprecht und sagt, 
dass es auch eure Kirche ist. In dieser Zeit 
wollte ich Gott etwas von der Gnade seiner 
Liebe, die mein ganzes Leben so reich von 
ihm auf mich geflossen ist, zurückgeben. 
Wenn ich Dinge falsch angegangen bin oder 

jemanden verletzt haben sollte, bitte ich um 
Verzeihung.  
Diesen Weg wusste ich ganz liebe Menschen 
an meiner Seite, alle Kirchvorsteher und de-
ren Familien sind einzigartige und tolle Mit-
streiter. Bei so guten Menschen bin ich mir 
sicher, dass Gott bei der Auswahl seine Hän-
de im Spiel hatte. Und ich bin Gott und ihnen 
gegenüber voll Dankbarkeit. Wenn am ersten 
Advent der neue Kirchenvorstand seine Arbeit 
aufnimmt, kann ich den neuen Kirchvorste-
hern nur wünschen: Seid mit dem Herzen 
dabei, so wie wir es waren, dann hilft Gott in 
Gnaden weiter. Bewahrt manche gute Traditi-
on und ändert die Dinge, bei denen es an der 
Zeit ist. Darauf freue ich mich sehr.  
Gott segne unsere Kirche. 
Gott segne unsere Heimatkirche. 
 

Eure Petra Ache  

Der Kirchenvorstand im Jahr 2016 

Rückblick 

Kirchennachrichtenblatt der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Steinigtwolmsdorf 
 
Mitarbeit und Redaktion:  
 

Pfarrbüro Neukirch:   035951 / 3 14 56      Pfarrer Briesovsky       

Pfarramt: 01904 Steinigtwolmsdorf, Badeweg 5;  
  Telefon 035951/3 14 56 (Mo.-Do.), 3 24 65 (Fr.) 
  E-Mail: kg.steinigtwolmsdorf@evlks.de 
 
 

Mitarbeiter der Kirchgemeinde: 
  Gemeindepädagoge Ph.Tonn 0159 07 62 12 82 
  Kantorin I. Hultsch   035951 / 379071 
  Friedhofsarbeiter S. Hache  0178 59 11 43 7 

 
 

Besuchen Sie auch die Internetseite unseres Kirchenbezirkes 

www.kirche-bautzen-kamenz.de 
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  STEINIGTWOLMSDORF 

Rückblick 

An die älteren Gemeindeglieder  
in Steinigtwolmsdorf, 
seit langer Zeit ist es in Steinigtwolmsdorf  Brauch, dass die 
älteren und nicht mehr ganz so mobilen Gemeindeglieder in 
der Adventszeit von den Christenlehrekindern besucht wer-
den.  
Leider wird das dieses Jahr Corona bedingt nicht stattfinden 
können. Das tut mir sehr leid. Doch ich bin ganz optimis-
tisch, dass nächstes Jahr alles wieder seinen geregelten 
Gang geht. Vielleicht sehen wir uns ja dann. 

Bis dahin wünscht eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit  
 

                                                                                               Ihr Philipp Tonn 
                                                                                           (Gemeindepädagoge) 

Drohnenflug in Steinigtwolmsdorf 
An einem sonnigen, windstillen Sonntag-
Nachmittag soll eine Kamera-Drohne die 
Dachrinnen der Steinigtwolmsdorfer Kirche auf 
Laubblätter kontrollieren. Aus 100 m Höhe 
macht sie einige Aufnahmen und fliegt dann in 
Richtung Kirchendach. Drei Tauben kommen 
und schauen interessiert zu. Sie fliegen wieder 
weg, und wenige Augenblicke später bricht 
das Ungemach los: 19 Tauben attackieren in 
tollkühnen Kurven und mit viel Geschrei die 
Drohne. Der Drohnenpilot lenkt sein Gerät eilend zu Boden – die Tauben ziehen wieder ab. 
Nach ein paar Minuten wird ein neuer Versuch gestartet. Die Drohne erreicht gerade die 
Turmspitze, da ist die Armada wieder da. Um Blutvergießen zu vermeiden, wird die Aktion 
abgebrochen. Ich finde es toll, wie die Dorfbewohner ihre Kirche so entschlossen verteidigen. 
Vielleicht hatten sie EG 241 im Sinn: „…die auf der Maur als treue Wächter stehn, die Tag 
und Nächte nimmer schweigen und die getrost dem Feind entgegengehn.“ Und sind nun Blät-
ter in der Rinne? Der nächste kräftige Regen wird es erweisen.  

[Ch. Krause] 
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Rückblick 

Danke, danke und noch-
mals Danke 

an DAGMAR RIETHMÜLLER 
Eine ganz lange Tradition haben die Frauen-
dienste in Neukirch und Ringenhain in unse-
rer Kirchgemeinde. Einen großen Anteil da-
ran hat Dagmar Riethmüller. Sie hat uns 
Jahrzehnte den christlichen Glauben näher 
gebracht. Bei jedem Zusammentreffen wur-
de gesungen, unsere eigenen Erlebnisse 
ausgetauscht, über ein bestimmtes Thema 
gesprochen, die Geburtstagskinder geehrt 
und natürlich Kaffee getrunken. Alle waren 
mit Begeisterung dabei.  

Ja, und was hat die liebe Dagmar in all den 
Jahren für die Kirchgemeinde noch getan? 
Ganz lang wäre da die Liste. Als erstes 
warst Du immer für Jeden und Jede da, egal 
wer es war und was es war. Ein „Nein“ gab 
es für Dich nicht. Ob es im Kirchgemeinde-
haus oder in der Kirche was zu tun gab, im-
mer warst Du die Erste, die sich bereit erklärt 
hat, mit zu helfen. Beide Frauendienste, Ge-
sprächskreis, Besucherkreis, die jährliche 
und beliebte Kirchenausfahrt, Chor, die 
Sommerfeste, Weltgebetstage und ... Noch 
vieles könnten wir aufzählen.  

Jetzt ist es soweit. Dein wohlverdienter Ru-
hestand mit 80 Jahren hat begonnen. Du 
kannst ihn auch ganz beruhigt genießen, 
denn mit Claudia Mickel-Fabian hast Du die 
richtige Nachfolgerin gefunden.  

Deshalb, liebe Dagmar, sagen wir Dir ALLE 
heute DANKE für alles. Bleibe gesund, be-
hüte Dich Gott, noch recht lange eine gute 
Fahrt mit Deinem grünen Flitzer und sei 
noch lange Gast in unseren Frauendiensten. 

Die Frauen von Neukirch und Ringenhain 
und alle, die Dich kennen. 

Abschied von Dörte Riechen 
Am diesjährigen Erntedanksonntag wurde 
unsere Kantorin Dörte Riechen in den Ruhe-
stand verabschiedet. Die festlich geschmück-
te Kirche, Bläser- und Sängerchöre  und eine 
zahlreiche Gemeinde boten einen würdigen 
Rahmen.  

Dörte Riechen war seit 2014 unsere Kantorin 
- ihr Einstand war das große Fest der Glo-
ckenweihe. Als Nachfolgerin von Mandy  
Egermann fand sie ein wohlbereitetes musi-
kalisches Feld in unserer Gemeinde vor, was 
natürlich mit Einsatz beackert und gepflegt 
werden wollte. Wir Sänger und Bläser waren 
froh und dankbar, wieder eine Kantorin zu 
haben, und in kurzer Zeit entwickelte sich 
eine gute und weithin freundschaftliche Zu-
sammenarbeit. So konnten sich die Beteilig-
ten und die ganze Kirchgemeinde an leben-
diger und vielseitiger Kirchenmusik erfreuen. 
Doch zunehmend betraf der allgemeine 
Strukturwandel mit Zusammenlegungen und 
Einsparungen auch ihr Arbeitsgebiet.  

Heute danken wir ihr für sechs klingende 
Jahre zu Gottes Lob und zu unserer Freu-
de. 

Dörte und Bernd Riechen begleiten unsere 
guten Wünsche für einen frohen, beschauli-
chen und tätigen Ruhestand in ihre neue 
Heimat Görlitz. 

[Ch. Krause] 

  NEUKIRCH  
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  NEUKIRCH 

Die Gruppen und Kreise treffen sich - wenn nicht anders angegeben - im Kirchgemeindehaus. 
 
Junge Gemeinde: freitags, 18.00 - 20.00 Uhr im Jugendraum 
    

Bibelstunden der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Mitteldorf:  Donnerstag, 3.12., 10.12., 17.12., 19.30 Uhr 
   Donnerstag, 7.1., 21.1., 28.01., 19.30 Uhr 
   Sonntag, 31.1., 19.30 Uhr   
Mütter im Gebet mittwochs, 9.00 - 10.00 Uhr (außer in den Ferien) 
Frauendienst   
Neukirch:   Montag, 14.12. und 11.1., 15.00 Uhr  
Ringenhain:   Donnerstag, 17.12. und 21.1., 15.00 Uhr  
   im Dorfgemeinschaftszentrum "Alte Schule" 

Gesprächskreis: Mittwoch, 16.12., 15.00 Uhr und  20.1., 15.00 Uhr 

Seniorenkreis:  Sonnabend,  12.12. und 9.1., 14.00 Uhr  
  
Kinderchor:  mittwochs, 15.00 Uhr 
Kirchenchor:  montags,   19.30 Uhr   
Posaunenchor: mittwochs,  19.00 Uhr  
 
(In Abhängigkeit der geltenden Corona-Regeln) 

Zusammenkünfte 

Rückblick 

Erneuerte Schaukästen 
in Neukirch 

Manchem wird es aufgefallen sein: an der 
Scheune des Gärtnerei Milius gibt es einen 
neuen Schaukasten der Kirchgemeinde. Wir 
danken Sup. i.R. A. Conzendorf, der ihn auf 
eigene Kosten erneuert und darüber hinaus 
auch mehrere defekte Stühle und Tische in 
der Kirche repariert sowie die Plexiglasschei-
be des Schaukastens am Kirchgemeinde-
haus ausgetauscht hat. 
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Gemeindechronik 

Impressum   

Herausgegeben von den Ev.-Luth. Kirchgemeinden Neukirch/Lausitz und Steinigtwolmsdorf 
Redaktionskreis: J. Briesovsky, A. Hultsch, S. Thomas, C. Patzig, A. Schierz 
Fotos:   J. Briesovsky, A. Hultsch, C. Krause, G. Pietsch,  C. Husseck, 
   Foto Lohse Wilthen 
Redaktionsschluss: 22. November 2020     34. Jahrgang Auflage: 1640 Stück 

Wir gratulieren:  
All denen, die im Dezember und Januar ihren Geburtstag feiern, wünschen wir 
Zuversicht, Freude viel Gesundheit und Gottes reichen Segen im neuen Le-
bensjahr.  

Wir freuen uns mit den Ehepaaren, die ein „rundes Ehejubiläum“ begehen kön-
nen. Ihnen sei herzlich gratuliert. Möge Gott ihnen noch viele gemeinsame 
Ehejahre schenken.  

Getauft wurde: 
Tiago Scholz aus Kirschau 
 
Verstorbene der Kirchgemeinde und christlich Bestattete: 
Dieter Schramm, Neukirch, 84 Jahre 
Armin Bartz, Neukirch, 62 Jahre 
Lonhard Beck, Neukirch, 84 Jahre 
Edith Altenhoff, geb. Bredemeier, 77 Jahre 
Klaus Winkler, Neukirch, 86 Jahre 
Heinz Winkler, Ringenhain, zuletzt Pflegeheim Neusalza-Spremberg 93 Jahre 
Marianne Walter, Ringenhain, zuletzt Betreutes Wohnen Neustadt 85 Jahre 
 

Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; 
ergreife das ewige Leben, 

wozu du berufen bist und bekannt hast 
das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen. 

1. Tim. 6,12 

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung 
in 01904 Neukirch/Lausitz, Pfarrgasse 1 und wichtige Rufnummern 

Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 
  14.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

Pfarramt Tel.: (03 59 51) 31 45 6 
 Fax: (03 59 51) 34 97 10 
 eMail: kg.neukirch@evlks.de 
                                www.kirche-neukirch.de 

Jörg Briesovsky (Pfarrer) 
 
Christina Patzig (Gem.-Pädagogin) 
Ina Hultsch  (Kantorin) 
Andreas Sobe (Friedhofsmeister) 

Tel.: (03 59 51) 31 45 6 
Handy: (01 52 0) 21 81 33 3 
Tel.: (03 59 51) 32 54 5 
Tel. : (03 59 51) 37 90 71 
Handy (01788) 81 69 59 

Konto: Ev.-Luth. Kirchgemeinde - Kassenverwaltung Bautzen Wichtig! Verwendungszweck: 
IBAN DE53 3506 0190 1681 2090 65 - KD-Bank - LKG  KG Neukirch/L. RT 0425 
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Sitzung des Kirchenvorstandes am 30.09.2020  
 
Es erfolgte die geheime Wahl zur Berufung der drei neuen Kirchenvorstandsmitglieder. 

Die meisten Stimmen bekamen: 
Golaszewski, Nicole 
Pieschnick-Nimmrichter, Maria 
Wagner-Grützner, Yvonne 

Vom Bauausschuss wurde berichtet, dass Angebote vorliegen für die Erneuerung der 
Fenster vom Kirchgemeindesaal. 

 
Sitzung des Kirchenvorstandes am 04.11.2020 
 
Herr Lothar Raasch vom Heimatverein Neukirch informierte über den Stand der Vorberei-

tung der Sanierung der Kriegsdenkmäler auf dem „Alten Friedhof“ sowie die Gestaltung 
des Areales und mögliche Fördergelder. 

Von der Landeskirche Sachsen kam die Verfügung eines Schwesterkirchverhältnisses der 
Kirchgemeinden Neukirch, Steinigwolmsdorf, Sohland und Wehrsdorf zum 01.01.2021. 

Im Rückblick haben wir unter anderen von dem schön gelungenen und gut besuchten Kon-
firmationsgottesdient gesprochen und sind uns einig, die Band zur nächsten Konfirmation 
wieder einzuladen. 

 
[J. Wünsche] 

Informationen aus dem Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand 
wünscht allen eine 

besinnliche 
Adventszeit und ein 

gesegnetes Jahr 
2021! 
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Konfirmation in Steinigtwolmsdorf am 27. September 

© Foto Lohse Wilthen 
 
Anordnung auf Bild: 
hintere Reihe von links: Leon Schwabe, Max Zenker, Karl Israel, Luisa Thomas, 
Beatrice Struppe 
vordere Reihe von links: Valentin Reifke, Paul Opitz, Marie Ludenia, Lilly Pohl, 
Lea Otto 

STEINIGTWOLMSDORF    
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Bilderseite 
Äußere Umschlagseite (Neukirch und Steinigtwolmsdorf) 
1 Konfirmation in Neukirch 
2, 5 Konfirmation in Steinigtwolmsdorf 
3, 4 Verabschiedung Frau Riethmüller  

Rückblick 

Konfirmation in Neukirch am 4. Oktober 

© Foto Lohse Wilthen 
 
Anordnung auf Bild: 
hintere Reihe von links: Hakon Müller, Niklas Gärtner, Jannes Nimmrichter, Kevin 
Köhler 
vordere Reihe von links: Alexandra Golaszewski, Mariella Lügner, Joelle Buchert, 
Louisa Vetter, Emma Schneider, Leni Zapke 
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